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Auf dem Gewerkschaftstag hat 

die IG Metall das Zukunftspro-

jekt »Die IG Metall vom Betrieb 

aus denken« beschlossen. Wie 

setzen wir das in Berlin um? 

Birgit: Wir werden uns aktiv 
beteiligen, voraussichtlich mit 
acht starken Betrieben im ers-
ten Durchgang. Es ist ein wich-
tiges Projekt, denn es geht da-
rum, die Strukturen der IG Me-
tall noch besser aufzustellen. 

2020 wird vor allem von der 

Tarifrunde bestimmt. Was sind 

unsere Ziele für den neuen Ab-

schluss? 

Regina: Wir wollen eine Ent-
gelterhöhung mit den Beschäf-
tigten durchsetzen. Es wird 
auch um eine Verbesserung 
der betrieblichen Altersversor-
gung gehen. Wenn wir keine 
Einigung in der Arbeitszeit Ost 
erreichen, steht für uns dieses 
Thema mit auf der Agenda.

BERLIN

Ein Jahr weibliche 
 Doppelspitze
Birgit Dietze und Regina Katerndahl, Erste und Zweite Bevoll-

mächtigte, erläutern, wie 2019 war und was 2020 kommt. 

Birgit, ein Jahr als Erste Bevoll-

mächtigte der IG Metall Berlin 

ist um. Wie war es? 

 Turbulent. Wir merken Verän-
derungen in den Betrieben. 
Überall laufen Umstrukturie-
rungen, und neue digitale 
Technik hält Einzug. Zudem 
hatten wir zahlreiche perso-
nelle Veränderungen in unse-
rem Team. 

Regina, wie ist Dein Blick auf 

2019 für die IG Metall Berlin? 

2019 war geprägt durch zahl-
reiche Konflikte um Arbeits-
plätze. Beispielsweise ab Janu-
ar bei Infinera oder aktuell bei 
Thyssen-Krupp. Parallel erle-
ben wir, dass sich Beschäftigte 
aus der ITK-Branche an uns 
wenden, um betriebliche Inte-
ressenvertretungen aufzubau-
en. Für diese Belegschaften 
benötigen wir neue Anspra-
chen. 

Wir spüren auch in Berlin, 

dass die Automobilindustrie 

an Auftragsvolumina verliert 

und Arbeitsplätze abbauen 

will. Was tun wir? 

Birgit: Es kommt jetzt darauf 
an, dass in Zukunftstechnolo-
gien investiert wird und die Be-
legschaften nicht abgebaut, 
sondern fit gemacht werden für 
die neuen Anforderungen der 
Mobilitäts- und Energiewende. 

Welche Arbeitsplätze sind im 

Zuge der Transformation 

 außerdem bedroht? 

Regina: Vor allem die in tradi-
tionellen Industriebetrieben, 
weil bisherige Produktionswei-
sen und die Arbeitsorganisati-
on umgebaut werden. Mit un-
serem Transformationsatlas 
haben unsere Betriebsräte die 
Gelegenheit, Vorschläge zum 
Erhalt der Arbeitsplätze zu ent-
wickeln. 

Fo
to

: 
C

h
ri

st
ia

n
 v

o
n

 P
o

le
n

tz

﻿Regina Katerndahl und Birgit Dietze

SENIORINNEN/SENIOREN

– Montag, 6.1., 10 bis 14 Uhr 

Anmeldung für das Theater am 

Palais mit »Hinterm Ofen sitzt 

‘ne Maus« am 9.2. , IG Metall-

Haus, Raum 110,  

Telefon 253 87-110

– Donnerstag, 9.1., 13 Uhr 

tMitgliederversammlung Dele-

giertenwahl (AGA) für die De-

legiertenversammlung 2020 

bis 2023, IG Metall-Haus,  

Alwin-Brandes-Saal

– Montag, 13.1., 10 bis 14 Uhr 

Anmeldung zu Betriebsbesich-

tigung Mercedes-Benz Lud-

wigsfelde am 5.3.2020,  

IG Metall-Haus, Raum 110,  

Telefon 253 87-110

– Mittwoch, 26.2., 14 Uhr 

Mitgliederversammlung »Al-

tersarmut oder nur Existenz-

angst?«, Referentin Ursula En-

gelen-Kefer (Sozialverband 

Deutschland SoVD), IG Metall-

Haus, Alwin-Brandes-Saal

Neuwahl des Berliner IG Metall-Parlaments

﻿Im Januar wählen die IG Metall-Mitglieder die Delegierten für die 
 Delegiertenversammlung der IG Metall Berlin neu.

﻿Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wir laden Dich herzlich zur Mitgliederversammlung in den jeweiligen 
Wahlbezirk ein. Beachte: Bist Du in Beschäftigung, gilt der Sitz der Fir-
ma als Orientierung für Deinen Wahlbezirk. Für alle anderen Mitglieder 
sind die Wahlkörper entscheidend. Wir freuen uns, Dich bei einer der ne-
benstehenden Mitgliederversammlungen begrüßen zu dürfen.
Tagesordnung:

▸ Eröffnung und Begrüßung

▸ Vorstellung Kandidaten/innen

▸ Diskussion

▸ Konstituierung der Wahlversammlung

▸ Wahl der Delegierten für die Legislatur -
periode 2020 bis 2023

Mit freundlichen Grüßen
Birgit Dietze      Regina Katerndahl

Erste Bevollmächtigte  Zweite Bevollmächtigte    

WAHLTERMINE

– Offener Wahlkörper Nord/Zen-

trum: alle Mitglieder aus den Be-

trieben in Mitte, Friedrichshain-

Kreuzberg, Pankow, Charlotten-

burg-Wilmersdorf, Reinickendorf, 

Marzahn-Hellersdorf und Lichten-

berg, die keinem betrieblichen 

Wahlbezirk zugeordnet sind. Wahl-

termin: 27.1.2020 um 16 Uhr im IG 

Metall-Haus, Raum 122. Zu wählen 

ist ein/e Delegierte/r.

– ﻿ ﻿Offener Wahlkörper Handwerk, 

Holz/Kunststoff, textile Bran-

chen: alle Mitglieder aus den Be-

reichen Handwerk, Holz/Kunststoff 

und textile Branchen, die keinem 

betrieblichen Wahlbezirk zugeord-

net sind. Wahltermin: 27.1.2020 

um 17 Uhr im IG Metall-Haus, 

Raum 122. Zu wählen sind zehn 

Delegierte.

– Offener Wahlkörper Süd: alle 

Mitglieder aus den Betrieben in 

Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-

Schöneberg, Treptow-Köpenick, 

Neukölln, die keinem betrieblichen 

Wahlbezirk zugeordnet sind. Wahl-

termin: 29.1.2020 um 16 Uhr im IG 

Metall-Haus, Raum 122. Zu wählen 

ist ein/e Delegierte/r.

– Offener Wahlkörper Spandau: 

alle Mitglieder aus Spandau, die 

keinem betrieblichen Wahlbezirk 

zugeordnet sind. Wahltermin: 

30.1.2020 um 17 Uhr im IG Metall-

Haus, Raum E04. Zu wählen ist 

ein/e Delegierte/r. 
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